
   
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

CANNABIS - QUO VADIS? ist eine ausleihbare Methodenbox zur Prävention von Cannabis-

konsum für Jugendliche ab Klasse 8. 

  

Ziele der Methodenbox: 

 Vermittlung aktueller Hintergrundinformationen und Präventionsbotschaften 

 Anregung von Austausch, konstruktiver Diskussion und Reflexion 

 Förderung einer kritischen Haltung zum Cannabiskonsum 

 Stärkung der Nichtkonsumentinnen und Nichtkonsumenten 

 Herstellung von Klarheit über die Gesetzeslage  

 Vermittlung von Informationen über regionale Hilfs- und Unterstützungsangebote 

Die Box ist für den Landkreis Bautzen eine regionale Weiterentwicklung des Parcours der 
Villa Schöpflin. Nähere Informationen unter www.praeventive-angebote.de/cannabisbox. 

Die Teilnahme an der Schulung befähigt pädagogische Fachkräfte zum Einsatz der 
Methodenbox im Schul- oder Freizeitkontext. 
 
 

             in Zusammenarbeit mit  

 
 

CANNABIS – QUO VADIS? 
Methodenbox  
zur Prävention  

von Cannabiskonsum 
 

 

MODERATIONS-  
SCHULUNG 

 
13.03.2025 

8:30 – 15:00 Uhr 

 
 

Fortbildungsort: 

Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit 

Lutherstr. 13 

01877 Bischofswerda 

http://www.praeventive-angebote.de/cannabisbox


   
 

 
Inhalte der Schulung: 

 Konzept Methodenbox 

 Hintergrundinformationen Cannabis 

 Cannabisprodukte (incl. Exkurs synthetische Cannabinoide) 

 Wirkungen & Risiken 

 aktuelle Rechtslage 

 praktische Erprobung der Methoden 

 Vorstellung von Hilfs- und Unterstützungsmöglichkeiten für Betroffene, Eltern und 

pädagogische Fachkräfte 

 Rahmenbedingungen zum Einsatz der Methodenbox 

 Über den Einsatz hinaus – Intervention bei Cannabiskonsum 

 

 

Termin:   13.03.2025  8:30 – 15:00 Uhr 

 
 
Zielgruppe:   Lehrkräfte und Fachkräfte der Sozialarbeit ab Klasse 8 

(z.B. in Schulsozialarbeit, Freizeiteinrichtungen, offener Arbeit) 
 
 
Referentin: Cordula Schurz  

Diplom- Sozialpädagogin/ -arbeiterin (FH) 
Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V. Bischofswerda 

 
 
Unkostenbeitrag:  10,00€ 
 
 
Infos & Anmeldung: Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V. 

Projekt Mobiler Jugendschutz  
Cordula Schurz 
Lutherstr. 13 | 01877 Bischofswerda  
Mail: cordula.schurz@kijunetzwerk.de 
Tel.: 035 94/ 70 47 23 
Fax: 035 94/ 70 74 62 

 

 

 

mailto:cordula.schurz@kijunetzwerk.de


   
 

ANMELDUNG an Projekt Mobiler Jugendschutz 

Hiermit melde ich mich verbindlich für folgende Fortbildung an: 

 

Titel der Fortbildung:   CANNABIS – QUO VADIS?    

 

Termin:      13.03.2025       

 

Angaben zur Person  

Vorname Name:             

Private Anschrift:             

Private Telefonnummer:            

Aktuell gültige Mail- Adresse:    _______    

 

Angaben zum Arbeitgeber 

Arbeitgeber:             

Anschrift Arbeitgeber:           

Telefonnummer Arbeitgeber:          

Arbeitsschwerpunkt:            

 

Rechnungsadresse an: (bitte ankreuzen) 

       Arbeitgeber   Privatanschrift 

Mit Ihrer Unterschrift erkennen Sie die nachfolgenden AGBs an. 

 

___________________________ __________________________________________ 

Ort, Datum    Unterschrift 

javascript:void(0)


   
 

Allgemeine Geschäftsbedingungen für Fortbildungen  

des Netzwerkes für Kinder- und Jugendarbeit e.V.               

Stand: 01.11.2016  

ANMELDUNG  

Für Anmeldungen ist das folgende Anmeldeformular unter Angabe einer aktuell gültigen E- 

Mail- Adresse zu nutzen und an das Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit per Post oder 

E- Mail zu richten. Mit Eingang der Anmeldung gilt diese als verbindlich. Für jedes Angebot/ 

jede Person ist eine gesonderte Anmeldung erforderlich.  

ANMELDEBESTÄTIGUNG/ RECHNUNG 

Die Teilnehmenden erhalten eine Anmeldebestätigung und eine Rechnung per E- Mail. Die 

Kosten für die Fortbildung sind der jeweiligen Ausschreibung zu entnehmen.  

ABMELDUNG/ STORNIERUNG  

Abmeldungen werden nur schriftlich anerkannt.  

Bei Veranstaltungen mit Teilnehmergebühr: Bis sechs Wochen vor Veranstaltungsbeginn 

entsteht den Interessent*innen eine Bearbeitungsgebühr in Höhe von 10,00 €. Ab sechs 

Wochen vor Veranstaltungsbeginn werden 50% des Teilnahmebeitrages als 

Stornogebühren erhoben. Bei Stornierungen ab 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn ist der 

volle Teilnahmebeitrag auch im Krankheitsfall zu entrichten. Wird ein*e 

Ersatzteilnehmer*in benannt und liegt deren verbindliche Anmeldung vor, entfällt diese 

Regelung. 

Bei einer zu geringen Teilnehmeranzahl behalten wir uns vor, die Fortbildung absagen zu 

können. In diesem Fall wird die entrichtete Teilnehmergebühr umgehend zurückerstattet. 

Uns übermittelte Daten werden nur zum internen Gebrauch gespeichert.  

TEILNAHMEBESCHEINIGUNG 

Teilnehmende erhalten bei vollständiger Teilnahme an der Fortbildung eine 

Teilnahmebescheinigung. Wir weisen darauf hin, dass die Teilnahmebeiträge steuerlich 

absetzbar sind, auf Wunsch erhalten Sie unabhängig von der Teilnahmebescheinigung 

einen Nachweis über Dauer, Ort und Kosten der Fortbildung.  

AUSSCHLUSSKLAUSEL 

Die Veranstaltenden behalten sich vor, von ihrem Hausrecht Gebrauch zu machen und 

Personen, die rechtsextremen Parteien oder Organisationen angehören oder mit diesen 

sympathisieren, der rechtsextremen Szene zuzuordnen sind oder bereits in der 

Vergangenheit durch rassistische, nationalistische, antisemitische oder sonstige 

menschenverachtende Äußerungen in Erscheinung getreten sind, den Zutritt zu 

Veranstaltungen zu verwehren oder von diesen auszuschließen.  

 


